




Musische Familie



1. Mir
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2.  Mir schpuin a' Mozart, Bach und Haydn, aber da Hausherr „will das nicht”.      
    „Ich kann Musik nun mal nicht leiden!”, moant er und klagt beim Amtsgericht. KV 1 

3.  Wia mir in G'richtssoi einikemma, da pack ma d' Instrumente aus.      
     Da Richter wollt uns z'erscht vernehma, dann sagt a: „Könnts ihr was vom Strauß?” KV 1 

4.  Von „An der schönen blauen Donau” da kriagt da Richter nimmer gnua.
     Er sagt zum Hausherrn: „Sie schpuin Pauk'n. Und Sie werd'n sehng, dann hab'n S' a Ruah!” KV 2
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